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V EGESACK – Uwe Tumpel-
mann ist seit 1984 bei Leffers 
beschäftigt. Seit 1994 ist er im 
Modehaus in Vegesack, Breite 
Straße 14–16 tätig. Da leitete er 
zunächst die Strumpfabtei-
lung; im Jahr 2000 kam die 
Wäscheabteilung hinzu. Dort 
werden Bademode, Nachtwä-
sche und Strümpfe angeboten. 
„All das, was man darunter 
trägt“, sagt Uwe Tumpelmann. 
Er führt ein Team von langjäh-
rigen, erfahrenen Mitarbeite-
rinnen. Selbiges wird seit gut 
einem Jahr ergänzt durch Na-
taliia Kyrylenko aus der Ukra-
ine. Diese Mitarbeiterin habe 
sich sehr gut integriert und 
leiste tolle Arbeit, lobt der Ab-
teilungsleiter die Kollegin.

Uwe Tumpelmann liebt die 
Abwechslung in seinem Beruf. 
Er ist unter anderem für die 
Personalplanung und den Ein-
kauf in seiner Abteilung zu-
ständig und besucht Messen in 
München, Düsseldorf oder 
Hamburg – immer auf der Su-
che nach etwas Neuem für die 
Kunden des Modehauses Lef-
fers. Auch im Verkauf enga-
giert er sich, um direkt zu er-
fahren, was die Käufer für 
Wünsche und Ansprüche hin-
sichtlich der angebotenen Tex-
tilien haben. 80 Prozent der 

Kundinnen, die einen BH er-
werben möchten, würden Grö-
ße 85B als die ihrige angeben. 
„Aber 20 Prozent von diesen 80 
Prozent kaufen dann BHs in 
der Größe 85C“, sagt Uwe Tum-
pelmann. „Bei uns werden die 
Damen vernünftig vermessen 
und beraten.“ Besonders nach-
gefragt werde zurzeit der bü-

gellose Wohlfühl-BH 5400 von 
Anita. Dieser bequeme Soft-
BH mit leichter Spitze ist bei 
Leffers in sechs Farben erhält-
lich.

In der Wäscheabteilung des 
Modehauses gibt zarte Cami-
soles, edle Dessous oder ent-
spannte Loungewear. Am 
stärksten sei derzeit die Nach-

frage nach den Marken mey 
und Triumph, berichtet Uwe 
Tumpelmann. Bei den Strümp-
fen seien es jene von Kunert 
und Falke. Quantum-Sneakers 
und Footies seien aktuell be-
sonders begehrt. Bei der Bade-
mode sei Lascana das belieb-
teste Label, berichtet Uwe 
Tumpelmann. 

Abteilungsleiter Uwe Tumpelmann ist seit 1984 im Modehaus Leffers beschäftigt

Uwe Tumpelmann leitet die Wäscheabteilung des Modehauses Leffers in Vegesack. � Foto: rdr

Der Herr der Wäsche

GROHN – Der Sommer ist da 
und mit ihm startet die neue 
Workshop-Reihe im Arbeit und 
Lernzentrum (alz) in Grohn.     

Einige Zeit stand die Weiter-
führung jedoch auf der Kippe, 
da die Förderung durch das 
Bremer Umweltressort im 
Rahmen des Programms „Kli-
maschutz im Alltag“ entfallen 
ist. Um auch in Zukunft Work-
shops anbieten zu können, hat 
sich das Team deshalb dazu 
entschlossen, künftig eine 
Teilnahmegebühr zu erheben. 
Damit sind die Kurse zwar 
nicht mehr kostenfrei, aber 
viele neue Angebote in Pla-
nung.

Los geht es mit dem Grund-
kurs „Holz und Farben“ am 
Samstag, 5. Juli, 10 bis 14 Uhr. 
Gestalten mit Holz kann man 
auch ohne Schreinerausbil-
dung. Dazu reicht ein Möbel-
stück, das vergessen im Keller 

steht oder ein schlichtes Holz-
brett. Mit Farbe und dem pas-
senden Werkzeug lässt sich 
daraus ein individuelles Deko-
stück zaubern. Wie, das erklärt 
dieser Kurs Schritt für Schritt. 
Angefangen mit den unter-
schiedlichen Maschinen, 
Hilfs- und Schleifmitteln, die 
man braucht, um ein Werk-
stück zu bearbeiten. Dazu ge-
hören auch Pinsel, Rollen und 
alles andere, mit dem Farbe, 
Beize oder Lasur aufgetragen 
werden kann. Und da Lernen 
am besten durch selber ma-
chen klappt, können Teilneh-
mer alles an einem Klemm-
brett aus Holz ausprobieren, 
das jeder individuell gestaltet. 
Unter www.moebellagernord.
de/workshop finden Interes-
sierte nähere Informationen 
zu diesem und weiteren Work-
shops. Diese können direkt 
online gebucht werden.� red

Gestalten mit Holz

Der Grundkurs zum Gestalten mit Holz und Farben findet am 5. 
Juli im alz in Grohn statt.� Foto: alz

Wenn die Füße brennen und schmerzen, kann Polyneuropathie 
der Grund sein.� Symbolfoto: fr

AUMUND –  „Leiden Sie unter 
Kribbeln, Brennen, Schmer-
zen, Taubheitsgefühlen bezie-
hungsweise Missempfindun-
gen in den Beinen und Fü-
ßen?“, fragt das Team der  Ma-
chandel Apotheke.  „Dann ge-
hören Sie vielleicht zu den fünf 
Millionen Menschen in 
Deutschland mit Polyneuropa-
thie.“ Ursachen können sein: 
Diabetes Mellitus, Alkohol-
missbrauch, Chemotherapie, 
Dialyse, Medikamentenein-
nahme und vieles mehr. Häu-
fig bleiben die Ursachen jedoch 
auch ungeklärt. Die beein-
trächtigte Lebensqualität quält 
alle Betroffenen gleich. Eine 
Polyneuropathie entwickelt 

sich meist schleichend. Unbe-
handelt schreitet diese Erkran-
kung fort und kann langfristig 
zu erheblichen Komplikatio-
nen führen. Schulmedizinisch 
werden  die  Symptome der 
Polyneuropathie meist medi-
kamentös behandelt und es 
kann zu starken Nebenwirkun-
gen kommen. Gerade deswe-
gen suchen immer mehr Be-
troffene nach Alternativen.
   Nähere Informationen erhal-
ten Interessierte beim Bera-
tungstag am Donnerstag, 3. 
Juli, in der Machandel Apothe-
ke Bremen, Dobbheide 52. Um 
telefonische Anmeldung unter 
der Nummer 0421 / 65 33 77 
wird gebeten. � red

Machandel Apotheke informiert am 3. Juli

Beratung zu tauben Füßen

BREMEN-NORD – Bremen-
Nord hat eine Stimme im neu-
en Landesvorstand des Allge-
meinen Deutschen Fahrrad-
Clubs (ADFC). Jürgen Möller 
wurde auf der Mitgliederver-
sammlung als Beisitzer für die 
Themen Verkehrspädagogik 
und Fahrrad-Tourismus ge-
wählt. „Es ist mir eine Ehre, 
mich für die über 4000 ADFC-
Mitglieder in Bremen ehren-
amtlich zu engagieren. Ich will 
mich insbesondere dafür ein-

setzen, dass Kinder sicher mit 
dem Rad unterwegs sein kön-
nen. Die aktuellen Ergebnisse 
des ADFC-Fahrradklima-Tests 
zeigen einen hohen Hand-
lungsbedarf“, sagte er.
   Der 64-jährige ist erst seit 
zwei Jahren Sprecher der AD-
FC-Stadtteilegruppe Bremen-
Nord. Seine Wahl sehe er mit 
als Bestätigung für die sehr 
gute Arbeit der nordbremi-
schen Ehrenamtlichen, so Jür-
gen Möller.� red

Möller im Landesvorstand


